
Schlumberger (Akkordeon),
Lucas Kienzler (Posaune), Lu-
kas Jakob (Trompete), Sonn-
hild Froemer und Sabine
Porsch (Klavier). Ergänzt wird
das Konzert von Schülerin Lu-
ca Fleig mit ihrer Geige.

Der Eintritt ist kostenlos,
um eine Spende zugunsten
der Königsfelder Musikschul-
kinder wird gebeten.

te und Klavier) und Carl
Maria von Weber (Romanze
für Posaune und Klavier).

Es spielen die Lehrer: Kris-
tin King-Dom und Andreas
Rossmy (Violoncello), Olga
Maretchko (Gitarre), Marija
Lauenstein (Violine), Michae-
la David (Klarinette), Sylvia
Drömer (Oboe), Karin Krell
(Querflöte), Astrid und Axel

Königsfeld. Proludium, der
Förderverein der Jugendmu-
sikschule, lädt zum nächsten
Lehrerkonzert ein am Sams-
tag, 12. Oktober, um 16 Uhr.
Die Lehrer der Jugendmusik-
schule St. Georgen – Furtwan-
gen werden im Kirchensaal
am Zinzendorfplatz in Kö-
nigsfeld durch ein abwechs-
lungsreiches Programm füh-
ren.

Bei der Gelegenheit
stellen sich 
zwei neue Lehrer vor

Dabei stellen sich sogleich
zwei neue und junge Lehrer
der Musikschule vor: Lucas
Kienzler wird mit der Posaune
und Lukas Jakob mit der
Trompete auftreten. Zu den
Darbietungen gehören unter
anderem Stücke von Camille
Saint-Saens (Capriccio für
Querflöte, Oboe, Klarinette
und Klavier), Ludwig van
Beethoven (Cellosonate), An-
tonin Kraft (Divertimento für
Violoncello und Gitarre), Igor
Frolov (Divertimento für zwei
Violinen und Klavier), Mau-
rice Ravel (Ma mère L’oye für
zwei Akkordeons), Kirill Mol-
chanov (Vokalise für Trompe-

infolge der aktuellen Baustel-
lensituation vor der Robert-
Gerwig-Schule Sorge mach-
ten. Sie regte daher an, in der
oberen Gerwigstraße zeitwei-
se eine Einbahnstraßen-Rege-
lung einzurichten. Dies veran-
lasste Oliver Freischlader
(SPD) zu einer spontanen
Entgegnung: »Würden die
Mütter nicht direkt bis vor den
Haupteingang der Schule fah-
ren, wäre da genug Platz.«

Es entspann sich eine klei-
nere Diskussion über das Für
und Wider einer solchen Re-
gelung. Auch Bürgermeister
Michael Rieger konnte von
eigenen Beobachtungen be-
richten, bei denen Autofahrer
viel zu schnell in der verkehrs-
beruhigten Zone rund um
den Haupteingang der Schule
und der stark frequentierten
Bushaltestelle unterwegs sei-
en. Zu Sinn und Unsinn der
häufigen privaten Schüler-
transporte kam allerdings kei-
ne weitere Wortmeldung
mehr aus dem Gremium.

Der Gemeinderat kam
schließlich überein, alles so
zu belassen wie bisher, zumal,
so Rieger, eine mögliche Ein-
bahnregelung sowieso nicht
von heute auf morgen umsetz-
bar wäre. 

n Von Richard Schuster

St. Georgen. Besorgte Eltern,
scheinbar beengte und ge-
fährliche Verkehrsverhältnis-
se und eine schlagfertige
spontane Äußerung von Oli-
ver Freischlader (SPD) würz-
ten bei der jüngsten Gemein-
derats-Sitzung den letzten Ta-
gesordnungspunkt »Anfragen
aus dem Gremium«.

Was war geschehen? Stadt-
rätin Karola Erchinger (Freie
Wähler) berichtete von Anru-
fen besorgter Eltern, die sich
um die Sicherheit ihrer Kinder
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nDas Netzwerkbüro »Bürger 
Aktiv« hat montags von 10 
bis 12 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöffnet. 
Außerhalb dieser Zeiten kann 
unter Telefon 07725/80 09 
96 (Anrufbeantworter) Kon-
takt aufgenommen werden.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet mon-
tags und freitags von 15 bis 
17 Uhr für alle Kinder im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahren 
(außer in den Ferien).
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.
nEine heilklimatische Wande-
rung wird am Dienstag, 1. Ok-
tober angeboten. Treffpunkt 
ist um 18.30 Uhr am Empfang 
der MediClin Albert Schweit-
zer & Baar Klinik.
nZu Tanz im »Fässle« mit Al-
leinunterhalter Wolfgang wird 
auf Freitag, 4. Oktober, ab 20 
Uhr in das Schwarzwald Park-
hotel, Klimschpark 1, eingela-
den. 

n Königsfeld

Nächstes Lehrerkonzert steht an
Jugendmusikschule | Proludium lädt auf 12. Oktober ein

Beim Lehrerkonzert der Jugendmusikschule wirken unter an-
derem Sonnhild Froemer (Klavier) und Lukas Jakob, der neue
Trompetenlehrer, mit. Foto: Jugendmusikschule

Ihren Unwillen gegen die Pla-
nungen der Gemeine Königs-
feld beim Thema Mobilfunk 
wollen Teilnehmer mit einer 
Kundgebung am Mittwoch-
abend deutlich machen.

Königsfeld (rtr). Die geplante
Mobilfunksendeanlage zwi-
schen Neuhausen und Erd-
mannsweiler, die aktuell nicht
gebaut werden kann, da der
Pachtvertrag noch nicht zu-
stande kam, ist nach wie vor
für Anwohner und Engagierte
von BUND und »Diagnose-
Funk« ein Streitpunkt. Stepha-
nie Richter vom Verein »Diag-
nose Funk« meint: »Befeuert
wird dieser Ärger durch die
Provokationen unseres Bür-
germeisters, der gebetsmüh-
lenartig beruhigt: Die Grenz-
werte der Schweiz und Öster-
reichs würden eingehalten.«
Dies sei umso provokanter, da
die Schweiz derzeit massiven
Protest gegen 5 G aus der Be-
völkerung erlebe. In Bern ha-
be kürzlich auf dem Bundes-
platz eine Riesendemo stattge-
funden, an der 3000 Men-
schen teilnahmen. Was
Österreich angehe, fordere die
dortige Ärztekammer seit Jah-
ren eine bessere Vorsorgepoli-
tik. Aus diesem Grund treffen
sich am Mittwochabend, 2.
Oktober, um 19 Uhr Bewoh-
ner sowie Engagierte, um in
einer Kundgebung ihren Un-
willen gegen die Planungen
der Gemeine Königsfeld
kundzutun. »Wir werden mit
Traktoren, Ballons und Plaka-
ten auf dem Fußweg zwi-
schen dem Neubaugebiet Erd-
mannsweiler und dem Ver-
einsheim des Trachtenvereins
Neuhausen anzutreffen sein.«

Kritik an 
Mobilfunkplänen 
Königsfelds

Polizei bittet
um Hinweise
St. Georgen. In der Nacht zum
Samstag hat ein unbekannter
Täter in der Friedrich-Ebert-
Straße mutwillig eine Delle in
den vorderen rechten Kotflü-
gel eines Fords geschlagen
oder getreten. Das Auto stand
über Nacht am Gehweg nahe
der Firma Obergfell. Das örtli-
che Polizeirevier ermittelt we-
gen Sachbeschädigung und
sucht Zeugen des Vorfalls.
Hinweise werden unter der
Rufnummer 07724/94 950
entgegengenommen.

Über drei Tage hinweg, 
vom 2. bis zum 4. Okto-
ber, sind in Königsfeld an-
lässlich der Einweihung 
des Zinzendorfplatzes di-
verse Veranstaltungen ge-
plant.

n Von Stephan Hübner

Königsfeld. Am Mittwoch, 2.
Oktober, weihen die rund
1000 Schüler der Zinzendorf-
schulen den Platz von 11.30
bis 12 Uhr ein. Der 3. Oktober
startet um 10 Uhr mit einem
ökumenischen Festgottes-
dienst im Kirchensaal der
Herrnhuter Brüdergemeine
mit Vikar Adalbert Mutuyisu-
gi, Diakonin Gabriele von
Dressler, Pfarrer Christoph Fi-
scher, Pfarrer Christoph Huss
und dem Bläserchor der evan-

gelischen Gesamtgemeinde.
Um 11.15 Uhr beginnt der

Festakt auf dem Zinzendorf-
platz, musikalisch umrahmt
vom Musik- und Trachtenver-
ein Neuhausen. Zur Begrü-
ßung sprechen Bürgermeister
Fritz Link, Pfarrerin Benigna
Carstens von der Direktion
der Brüder-Unität aus Herrn-
hut, der Bundestagsabgeord-
nete Thorsten Frei und die
Landtagsabgeordnete Marti-
na Braun.

Anschließend gibt es Füh-
rungen über den Zinzendorf-
platz, »Wein und mehr im Ge-
nuss-Garten«, eine kulinari-
sche Meile, ein Bühnenpro-
gramm mit Musik und
Unterhaltung, die Ausstellung
»Geschichte des Zinzendorf-
platzes«, Orgelmusik im Kir-
chensaal und einen verkaufs-
offenen Sonntag des Einzel-
handels mit Vorführungen

historischer Berufe. Abschluss
ist um 19 Uhr im Kirchensaal
mit einem Konzert des Nord-
badischen Bläserensembles
unter der Leitung von Landes-
posaunenwart Armin Schae-
fer.

Komplettiert werden die
Feierlichkeiten mit einer Ta-
gung der Herrnhuter Sied-
lungsorte am Freitag, 4. Okto-
ber, mit Veranstaltungen, die
der Öffentlichkeit offenste-
hen. Eingeladen ist laut Link
jeder mit Interesse an der
Ortsgeschichte und dem pie-
tistischen Erbe der Herrnhu-
ter Siedlungen. Bei der Ta-
gung geht es vor allem um die
Frage, der Vernetzung der Or-
te, vor allem im Hinblick da-
rauf, dass die Siedlung Chris-
tiansfeld in Dänemark mittler-
weile zum Weltkulturerbe er-
nannt wurde. Eine
Möglichkeit ist laut Link eine

europäische Kulturerberoute.
Das Tagungsprogramm be-

ginnt um 9 Uhr mit der Begrü-
ßung durch Bürgermeister
Fritz Link und Pfarrer Chris-
toph Huss. Um 9.30 Uhr
spricht Friederike Hansell,
Welterbebeauftragte des Frei-
staats Sachsen, über »Herrn-
hut auf dem Weg zum Welt-
kulturerbe«. Um 10.15 Uhr
spricht Lars-Arne Dannen-
berg über »Chancen für ein
Netzwerk der Herrnhuter
Siedlungen«, von 11 bis 12.45
Uhr Matthias Donath über
»Vor- und Nachteile von Mo-
dellen der Vermarktung und
Popularisierung des kulturel-
len Erbes: Europäisches Kul-
turerbesiegel und Europäische
Kulturroute«.

Nach Mittagspause und Mit-
tagsessen geht es um 14.30
Uhr mit einem Vortrag von
Erdmann Carstens zu »Die

Herrnhuter Brüdergemeine
und ihr Blick auf Marketing
und Tourismus« weiter. Akira
Hasegawa aus Japan spricht
ab 15 Uhr über »Blick aus Ja-
pan auf das städtebauliche Er-
be der Herrnhuter«. Die Ab-
schlussdiskussion unter Lei-
tung von Lars-Arne Dannen-
berg beginnt um 16 Uhr,
gefolgt von einem gemeinsa-
men Spaziergang zum Albert-
Schweitzer-Haus samt Füh-
rung um 16.45 Uhr. Nach dem
Abendessen um 18.15 Uhr bil-
det von 19 bis 20.30 Uhr ein
»Taizé-Gebet – Nacht der Lich-
ter auf dem neugestalteten
Historischen Zinzendorf-
platz« den Abschluss der Ta-
gung.

Die Vorträge finden im
Haus des Gastes statt und sind
gegen einen kleinen Obolus
auch von interessierten Gäs-
ten besuchbar.

Festprogramm über drei Tage hinweg
Einweihung | Historischer Zinzendorfplatz in neuem Glanz / Fachvorträge stehen Interessierten offen

Zu schnell unterwegs
Verkehr | Sorge um Sicherheit der Kinder 

Durch die Bauarbeiten an der
Robert-Gerwig-Schule ist die
Verkehrssituation dort be-
engt. Foto: Reutter

Richtfest gefeiert wurde am Haus Spangen-
berg, einem Schulgebäude der Zinzendorf-
schulen in Königsfeld. Derzeit wird dort das
Dach erneuert. In Anwesenheit des Archi-

tekten Reiner Ketterer, Verwaltungsleiter
Tobias Banholzer und einigen Gästen hielt
Bauleiter Klaus Hug seine Ansprache in luf-
tiger Höhe. Hier werde »seit 200 Jahren 

Weltoffenheit gelehrt«, erklärte er und 
erntete Applaus mit dem Spruch: »Den
Umbau haben wir erstellt, ich hoffe, dass es
euch gefällt.« Foto: Hübner

Das Haus Spangenberg hat nun wieder ein Dach

nDie Rheuma-Liga hat mon-
tags um 17.15, 17.55 und 
18.35 Uhr Wassergymnastik 
im städtischen Hallenbad. 
Infos unter 07724/4578 oder 
i.schroeder@rheuma-liga-
bw.de.
nDie Turnvereins-Geschäfts-
stelle ist in der TV-Halle von 
10 bis 12 Uhr geöffnet.
nDas Reparatur-Café hat am 
kommenden Samstag, 5. Ok-
tober, in der Zeit von 10 bis 
13 Uhr in der Leopoldstraße 
geöffnet.

n St. Georgen

Werke von Elfie 
Schmidt zu sehen
Königsfeld. Kunstkultur Kö-
nigsfeld lädt auf Dienstag, 15.
Oktober, zur Eröffnung der
Ausstellung mit Werken von
Elfi Schmidt ein. Beginn ist
um 19 Uhr in der MediClin
Albert Schweitzer & Baar Kli-
nik mit einer Einführung von
Kunsthistorikerin Ursula Köh-
ler. Die Ausstellung ist bis 26.
Januar 2020 täglich von 9 bis
19 Uhr geöffnet. In den groß-
formatigen Atelierbildern von
2019 werden wie bei einer
Momentaufnahme unter-
schiedliche Ateliersituationen
dargestellt. Verschiedene Ob-
jekte wie Ahornflügler, Fich-
tenflügler, Blütenblätter lösen
sich aus der Bildfläche. Sie
landen außerhalb des Bildes
als eigenständige Schwebefor-
men an der Wand.

Schwarzwälder Bote, 30. September 2019


